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Erster Einsatz 2019. Mit Jana als neuer 2. Anästhesistin, aber ansonsten in 
unveränderter Besetzung waren wir 18 Tage unterwegs. 
Bei der Ankunft stellten wir fest, dass 2 Koffer fehlten, in denen unter 
anderem die Akkus für die Maschinen verstaut waren.  
Trotz dieser Widrigkeiten in der 1. Woche konnten wir ein volles 
Programm zusammenstellen, das wir mit der reaktivierten Wellenmaschine 
absolvierten. Chronische Knocheneiterungen, Hüftkopfresektionen und 
ähnliches standen im Vordergrund. Auch 2 Muskellappenplastiken führten 
wir durch.  
Nach Auftauchen der Akkus konnten wir in der 2. Woche auch 
Pseudarthrosen und Fehlstellungen mit Plattenosteosynthesen 
durchführen. Mit insgesamt 39 Operationen und mehreren hundert 
Patienten ambulant war es ein sehr erfolgreicher Einsatz ohne 
medizinische Komplikationen. 
Das Wissen, dass ein 2. Team folgt und die begonnenen Behandlungen zu 
Ende führt, war sehr beruhigend. 
Die Arbeit von globolab zeigt Erfolge. Klare Abstrichergebnisse und 
Austestungen garantieren eine gezielte Weiterbehandlung mit dem 
passenden Antibiotikum. 
Ende der 2. Woche führten wir in Zusammenarbeit mit Capa Care, einer 
Organisation aus Belgien, die in Masanga eine Ausbildungsstätte für CHO 
und surgical officers betreibt, erstmals im Krankenhaus in Lunsar einen 
ganztägigen Fortbildungskurs mit Vorlesungen und praktischen Übungen 
durch. 
Harrison, ein Arzt aus Nigeria und „unser neuer Mann vor Ort“ hat seine 
Arbeit aufgenommen, nachdem Ibrahim aus privaten Gründen die Klinik 
verlassen hat.  
Leuchtende Kinderaugen bei Besuchen  mehrerer Waisenprojekte und die 
Übergabe privater Spendengelder gaben uns das Gefühl, das Richtige zu 
machen. 
Ein fast 2-stündiges Gespräch des ganzen Teams mit Br. Michael, dem 
Klinikleiter, und das feed-back der ganzen Belegschaft zeigten uns, dass 
ODW für die Klinik und für die Menschen in Sierra Leone inzwischen eine 
feste Größe darstellt und nicht mehr wegzudenken ist. In ganz Sierra Leone 
weiß man, dass Februar und November die „german bone doctors“ im Land 
sind. 
Schöne Strandaufenthalte am Anfang und Ende rundeten den rundum 
gelungenen Einsatz ab. 

 



Team: 
Dr. Artur Klaiber, Unfallchirurg, Teamleiter 
Dr. Florian Schilling, Unfallchirug 
Benedikt Nürnberger, Unfallchirurg 
Dr. Birgitta Klaiber, Anästhesie 
Jana Lehner, Anästhesie 
Tanita Kräuter, OP 
Silvester Senger, Physiotherapie 
 

 
 
 

                      


